
Der Meisterboxer 
Schwank von Otto Schwartz 

und Carl Mathern

JUGENDTHEATER EIBESTHAL:
Der Marmeladenfabrikant Breiten-
bach wird von seiner Frau an der kur-
zen Leine gehalten. Damit er von ihr 
Reißaus nehmen kann, erschafft sich 
Breitenbach kurzerhand eine zweite 
Identität: Um mit seinem Freund auf 
Schweinebratentour zu gehen, erzählt 
er seiner Frau, er sei jetzt Boxer und 
nutzt dabei die Namensverwandt-
schaft zum Meisterboxer Breitenbach. Der Schwin-
del droht aufzufliegen, als der echte Meisterboxer Breitenbach zu ei-
nem Kampf in die Stadt kommt.

TERMINE: Do 25.12. (Premiere) 19.00, Fr 26. + Sa 27.12., 19.00, So 
28.12. + 3.1., 17.30, Sa 2.1., 19.00, Ort: Saal unter der Kirche, 2130 
Eibesthal, Karten: 0664/955 88 11 ab 19.00, www.facebook.com/
theatereibesthal

Das Kurhotel 
Komödie von Christiane Cavazzini

THEATERVEREIN FEUERSBRUNN:
Anreisetag im Kurhotel: Die neuen Gäste wer-
den inspiziert. Herbert Michel hofft, endlich 
seine Traumfrau unter den Ankömmlingen zu 
finden. Rosalinde Linde, frisch vom Land und 
Gewinnerin des Kuraufenthalts oder Isolde 
von Harder, Beamtenwitwe und Privatpatientin, vielleicht eine Frau 
für Herbert Michel? Wäre da nicht Petra Sonnenschein, natürlich und 
unkompliziert, mit dem Herz am rechten Fleck. Wirrungen und Irrun-
gen sind vorprogrammiert, denen sich die Leiterin der Kurklinik, Dr. 
Apfel, auch nicht entziehen kann.

TERMINE: Mi 31.12. (Premiere) 20.00, Sa 3. + 10., Mo 5. + So 11.1., 20.00, 
Ort: Gasthaus Mörwald, Kleine Zeile 13-17, 3484 Feuersbrunn

Der Wassermann von Kreuzenstein 
Handpuppenspiel für Kinder ab 6 J.

HE-LO SZENARIUM:
In Anlehnung an alte Sagen aus dem Raum Sto-
ckerau-Korneuburg wird die Geschichte eines fröh-
lichen Wassermannes dargestellt, der aus seinem 
Teich vertrieben wird und schließlich eine neue 
Heimat findet. Bei diesem in Erzählform gestalteten 
Puppentheater haben die jungen Zuseher reichlich 
Gelegenheit, selbst aktiv am Geschehen teilzuneh-
men.

TERMINE: Fr 9. + 16.1., 16.00, So 11. + 18.1., 10.30 + 15.00, Ort: Pup-
pentheatermuseum, Laaer Str. 32, 2100 Korneuburg, Info: 02262/717 
74, 0650/415 81 90, eleonore@tele2.at, Karten: vor der Vorstellung, 
€: 6,-/Familie (4 Pers.) € 15,-

Shakespeare in Hollywood 
Komödie von Ken Ludwig

THEATERVEREIN KIRCHBERG/WAGRAM:
Hollywood 1934. Der berühmte Theaterre-
gisseur Max Reinhardt verfilmt im Auftrag 
des Studiobosses Jack Warner Shakespea-
res „Ein Sommernachtstraum“. Der „echte“ 
Puck und der „echte“ Elfenkönig Oberon aus 
„Ein Sommernachtstraum“ landen aufgrund 
eines misslungenen Zauberspruchs mitten 
in der Filmdekoration – und beide werden 
prompt für „ihre“ Rollen engagiert. Ausge-
rechnet jetzt droht Hollywood-Sittenwäch-
ter Will Hays, den Film platzen zu lassen. 
Und Oberon entdeckt echte Gefühle für die Schauspielerin Olivia…

TERMINE: Do 4.12. (Premiere) 20.00, Fr. 5., Sa 6. + So 7.12., 20.00, 
Mo 8.12., 17.00, Ort: Wagramhalle, Auf der Schanz 5, 3470 Kirch-
berg/Wagram, Info: 02279/32 09, erwin.mantler@gmail.com

Das Spielhaus der Prinzessin 
Elisabeth von Hessen 

Puppentheater

HE-LO SZENARIUM:
Das vom Architekten Josef Maria 
Olbrich (Erbauer der Wiener Sezes-
sion) errichtete Spielhaus für die 
achtjährige Prinzessin Elisabeth wird 
Schauplatz berührender und lustiger 
Begebenheiten. Die Prinzessin, ihr 
Hund und ihre Gouvernante erleben 
als Marionetten eine glückliche Zeit.

TERMINE: Fr 5. + 12.12., 16.00, So 7. + 14.12., 10.30 + 15.00, Ort: 
Puppentheatermuseum, Laaer Str. 32, 2100 Korneuburg, Info: 
02262/717 74, 0650/415 81 90, eleonore@tele2.at, Karten: vor der 
Vorstellung, € 6,-/Familie (4 Pers.) € 15,-

Kasperl und der Hl. Nikolaus 
Marionettenstück von Peter Kukelka

PUPPENBÜHNE ULTIMA RATIO:
Muss sich der fromme Peter wirklich vor dem Krampus 
fürchten? Mehr Grund zur Sorge darf da schon sein 
selbsternannter Beschützer, der Kasperl, haben: nicht 
nur, dass Kasperl ein offensichtlich nicht ganz unbelas-
tetes Verhältnis zum Krampus hat – er redet selbst dem 
Hl. Nikolaus bei dessen Amtsgeschäften drein. Doch 
Sankt Nikolaus weiß alles und lässt wie immer Gerech-
tigkeit walten.

TERMIN: Fr 5.12., 16.00, Ort: Pfarrhof, Hauptstraße 60, 2114 Karnab-
runn, Info: 02263/21 64, für Kinder ab 5 J. und Erwachsene

Dinner for one 
ie unfolgsame Prinzessin 

Einakter und Kinderbühnenspiel 
 
ALT MISTELBACHER ADVENT:
Der Weihnachtsmarkt im historischen Zent-
rum von Mistelbach zwischen Pfarrsaal und 
Barnabitenkloster gibt dem Advent wieder 
etwas von jenem Zauber zurück, den er frü-
her besaß, umrahmt von einem abwechs-
lungsreichen Kulturprogramm mit dem 
Schwerpunkt Theater wie z. B. „Dinner for one“ mit der Bunten Bühne, 
dem Kinderbühnenspiel „Die unfolgsame Prinzessin“ mit Gunde Selinger, 
lebende Krippe und Krippenspiel mit Engerl und Hirten, Konzerte, Lesun-
gen, Perchtenlauf, Kreistanzen und Führungen für Kinder und Erwachsene. 
Lassen Sie sich verzaubern…

TERMINE: Sa 6. + So 7.12., 13.00 - 21.00, Mo 8. Dez 13.00 - 20.00, Orte: Klos-
ter, Marienplatz, Pfarrsaal, Schwedenkeller, Kirche, 2130 Mistelbach, Pro-
gramm und Karten: www.altmistelbacher-advent.at, Info: 0676/539 49 95

Drache Funki und die gläsernen Glocken 
Marionettenspiel

MÄRCHEN AN FÄDEN: 
Jedes Jahr zu Weihnachten läuten im Himmel 
die gläsernen Glocken, damit das Weihnachts-
fest auf der Erde stattfinden kann. Der Teufel 
Pfui aber kann Weihnachten ganz und gar nicht 
ausstehen. Kurzerhand stiehlt er die gläsernen 
Glocken. Doch wohin damit? Er schließt einen 
Pakt mit einem Räuber, der die Glocken in sei-
nem Haus versteckt. Können Drache Funki und 
seine Freunde das Weihnachtsfest noch retten? Eine zauberhafte Ad-
ventgeschichte mit einer Variation des Weihnachtsliedes „Kling, Glöck-
chen, Klingelingeling“ (Refrain zum Mitsingen).

TERMIN: Sa 6.12., 15.00, Ort: Filmtheater Avenue, Friedhofallee 5, 2232 
Deutsch-Wagram, Karten: 02247/38 93, Info: http://maerchen-an-fae-
den.at, www.kino-dw.at, ab ca. 3 Jahren, Dauer: ca. 40 Min.

Tom, Dick & Harry 
Komödie von Ray 

und  Michael Cooney

KTK LAMPENFIEBER:
Damit Tom und Linda endlich das heiß er-
sehnte Kind adoptieren können, brauchen 
sie die Zustimmung der zuständigen Sozial-
arbeiterin. Und die setzt eine genaue Über-
prüfung an. Doch leider gibt es da auch 
Dick und Harry, Toms Brüder, die ständig in 
der Wohnung des Ehepaars herumlungern. 
Wo nun das Problem ist? Als Erklärung sollte reichen, dass Harry plötzlich 
mit einem Sack voller Leichenteile auftaucht und Dick sich im Alkohol- 
und Zigarettenschmuggel versucht. Beides natürlich in bester Absicht…

TERMINE: 
So 7.12., 18.00: Pfarrsaal, Kirchenpl. 20, 2301 Groß Enzersdorf (Benefiz) 
Fr 12.12., 19.30: Volksschule, Hauptstr. 56, 2213 Bockfließ 
Karten: www.lampenfieber.at

Drache Funki und das 
Lebkuchenhaus 

Marionettenspiel

MÄRCHEN AN FÄDEN:
Was wäre wohl Weihnachten ohne 
einen schön geschmückten Christ-
baum? Das weiß auch die Hexe 
Keppelzahn und macht sich das 
zunutze. Denn ihr ist plötzlich die 
Hexensalbe ausgegangen, ohne 
die sie nicht mehr hexen kann. 
Zur Herstellung einer neuen Salbe 
braucht sie aber unbedingt – oh 
Schreck – Koboldsfett! Und nach-
dem gerade Weihnachten vor der Tür steht, stiehlt sie den Weihnachts-
schmuck und legt damit eine verführerische Spur in ihr Lebkuchenhaus, 
welcher der naschhafte Kobold Kutz-Kutz einfach nicht widerstehen 
kann. Aber die Hexe hat nicht mit dem Drachen Funki und dem Zauber-
meister Salbenbrau gerechnet...

TERMIN: So 7.12., 15.00, Ort: TRAtelier: Gewerbehof, Hauptstraße 37, 
EG Top 2/Zugang Sparkassapl. 5, 2000 Stockerau Karten: 0676/909 79 
09, reservierung@tratelier.at, www.tratelier.at, ab 3 J., Dauer: ca. 40 
Min., http://maerchen-an-faeden.at

Das Märchen von der Weihnachtsgans 
Marionettenstück von Peter Kukelka

PUPPENBÜHNE ULTIMA RATIO:
Kaspar übt sich als Hausknecht eines geldgierigen Wir-
tes in Gutherzigkeit. Zuerst verschafft er den mittellosen 
„Heiligen Leuten“ ein Nachtquartier, dann gibt er drei 
hungrige Wanderschauspieler als „Die Heiligen Drei Kö-
nige“ aus. Aber als er für sie die von Martini her übrig 
gebliebene Gans Mathilde schlachten soll, beginnt diese 
zu sprechen…

TERMINE: So 14., 21. + 28.12., 4.1., 16.00, Ort: Pfarrhof, Hauptstraße 
60, 2114 Karnabrunn, Info: 02263/21 64, für Kinder ab 4 J. und Erwach-
sene

Kasperl und der Weihnachtsschnapper 
Handpuppenspiel für Kinder ab 4 J.

HE-LO SZENARIUM:
Kasperl bäckt einen Weihnachtskuchen. Ein 
Weihnachtsmann – ist es gar der Schnapper? 
– stiehlt nicht nur der Oma ihren köstlichen 
Lebkuchen, sondern hat es auch auf Kasperls 
Christbaum abgesehen. Auch für den armen 
Grünerl gibts eine Weihnachtsfreude. Am 
Ende tönt es aus dem Klavier: „Stiiille Nacht...“

TERMIN: Mi 24.12., 10.30, Ort: Puppenthea-
termuseum, Laaer Str. 32, 2100 Korneuburg, 
Info: 02262/717 74, 0650/415 81 90, eleonore@tele2.at, Karten: vor 
der Vorstellung, € 6,-/Familie (4 Pers.) € 15,-
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Der verflixte Isnetboid 
Geistreiche Komödie von 

Rainer Holzbauer in 3 Akten

THEATERGRUPPE ABSDORF:
Isnetboid ist der Hausgeist vom Mei-
erhof. Als dieser vom benachbarten 
korrupten Abbruchunternehmer Karl 
Brösel und dessen Kumpanen, dem 
Baumeister Richard Lügner, abgerissen 
wird, beschließt er, die nächsten 100 
Jahre im Haus der Brösels zu verbringen. 
Da ihn niemand sehen oder hören kann, 
passieren unerklärliche Dinge. Karl Brö-
sel zweifelt an seinem Verstand und eine skurrile Hellseherin, ein Pfarrer 
und ein Geisterjäger sorgen zusätzlich für ein kunterbuntes Treiben und 
stellen das Haus auf den Kopf.

TERMINE: Fr 16.1. (Premiere), Sa 17. + 24., Fr 23.1., 19.30, So 18. 
+ 25.1., 17.00, Ort: PfarrKulturSaal, Hauptpl. 12, 3462 Absdorf, 
0664/953 65 31 ab 5.1. tgl. ab 18.00, www.theatergruppe-absdorf.at

Schäferstündchen 
Lustspiel in 3 Akten 

von Bernd Gombold

THEATERGRUPPE GAISELBERG:
Vom Vater knapp bei Kasse ge-
halten, vermietet Sebastian jun. 
das Altenteil und sein eigenes 
Zimmer an Feriengäste. Prompt 
melden sich zwei Paare, die ano-
nym bleiben wollen und die Ein-
samkeit suchen. Alles wunder-
bar, wären die zwei Paare nicht 
Herr Käfer und Frau Schädling 
sowie Frau Käfer und Herr Schäd-
ling. Alle vier wähnen sich jedoch in Sicherheit und wissen nichts von-
einander. Hinzu kommt noch die heimliche Freundin von Sebastian, die 
überraschend auf den Hof kommt und das Unheil nimmt seinen Lauf...

TERMINE: Fr 16.1. (Premiere) 19.30, Sa 17. + 24.1. 15.00 + 19.30, So 
18. + 25.1., 17.00, Mi 21. + Fr. 23.1., 19.30, Ort: Gemeindezentrum, 
2225 Gaiselberg, Karten ab 15.12. 0664/879 03 58 Mo-Fr 18.30-20.30

Der Berghofmord 
Kriminalkomödie in drei Akten von Willy Stock

THEATERGRUPPE PFARRE HADRES:
Der Besitzer der Berghof-Gaststätte, der als Waise keinerlei Hilfe von 
seiner Verwandtschaft erhalten hat, wird durch die Abwimmelungs- 
taktik seiner Köchin für tot gehalten. Sein Onkel und seine Tante sehen 
sich, als seine nächsten Angehörigen, schon als Erben des nicht unbe-
trächtlichen Vermögens und quartieren sich in der Gaststätte ein. Wie 
nahe liegt es da, der habgierigen Verwandtschaft einen Denkzettel zu 
verpassen. Wäre da nicht noch die Rückkehr zu den Lebenden...

TERMINE: Sa 24.1. (Premiere) 19.00, So 25.1., 14.30 + 19.00, Sa 31.1., 
19.00, So 1.2., 17.00, Ort: Pfarrsaal, 2061 Hadres Nr. 81, Spenden zur 
Instandhaltung des Pfarrzentrums

Auslese 
Kabarett

LAUTE(R) WEIBER:
Das Frauenkabarett „Laute(r) 
Weiber” aus der Region Wolkers-
dorf feiert mit „AUSLESE” sein 
10jähriges Jubiläum: Miteinander 
Spaß haben, Frau und Mann zum 
Lachen und Nachdenken bringen 
- dabei das dörfliche Leben, aber auch uns selbst aufs Korn nehmen, das 
bereitet uns ungemeines Vergnügen.
Lust uns auch einzuladen? Buchung unter heller.brigitte@gmx.at, 
0664/45 07 114

TERMIN: Sa 24.1., 19.30, Ort: Kulturverein Ebenthal , Hauptstraße 90, 
2251 Ebenthal, www.fraulenzen.at

Rumpelstilzchen – das einsame Waldwesen 
Marionettenstück nach dem Märchen 

der Brüder Grimm

PUPPENBÜHNE ULTIMA RATIO:
Um an Geld zu kommen ist ein bankrotter König sogar 
bereit, eine nicht standesgemäße Müllerstochter zu hei-
raten, weil sie angeblich einen reichen Vater hat. Dass 
dem nicht so ist, bringt die Tochter in eine verzweifelte 
Lage, aus der sie zunächst Kasperls Bekanntschaft mit 
dem zauberkundigen Rumpelstilzchen rettet und zuletzt 
der blinde Zufall, an dem Kasperl wiederum nicht ganz 
unbeteiligt ist...

TERMINE: So 25.1., 16.00, Ort: Pfarrhof, Hauptstr. 60, 2114 Karnabrunn, 
Info: 02263/21 64, für Kinder ab 5 J. und Erwachsene

Drache Funki und das 
verhexte Winterfeuer 

Marionettenspiel

MÄRCHEN AN FÄDEN:
Es ist wie verhext! Im Zauberwald 
bleiben die Öfen kalt. Und das 
mitten im Winter! Alle frieren und 
bibbern vor Kälte. Da trifft es sich 
gut, dass der Zaubermeister Sal-
benbrau gerade Besuch von zwei 
hübschen Feen hat, die ihm auch 
noch den Kopf verdrehen. Ob sie 
wohl gemeinsam das Feuer wie-
der herbeizaubern können? 

TERMIN: So 1.2., 15.00, Ort: TRAtelier: Gewerbehof, Hauptstraße 37, 
EG Top 2/Zugang Sparkassapl. 5, 2000 Stockerau, Karten: 0676/909 
79 09, reservierung@tratelier.at, www.tratelier.at, ab ca. 4 J., http://
maerchen-an-faeden.at/

Mali! Geh’ schlafen! oder 
Der Gaisbock als Ehevermittler 

Marionettenkomödie nach Friedrich von Radler

PUPPENBÜHNE ULTIMA RATIO:
Was tut man, wenn die reiche Tante Rosalia die Heirat ih-
rer Nichte Mali mit dem mittellosen Studenten Fritz ver-
hindern will? Man erpresst sie! Damit das gelingt, muss 
Kasperl, als Diener des Studenten, Tantchens Lieblings-
tier, den Ziegenbock Hansi, entführen, der solcherart 
zum unfreiwilligen Helfer der Liebenden wird.

TERMIN: So 8.2., 16.00, Ort: Pfarrhof, Hauptstraße 60, 2114 Karnab-
runn, Info: 02263/21 64, für Kinder ab 8 J. und Erwachsene

Ritter Kasper bei Frau Hitt 
Handpuppenspiel für Kinder ab 4 J.

HE-LO SZENARIUM:
In Innsbruck herrscht eine Hungersnot. Frau Hitt, 
eine geizige, habgierige Rittersfrau, führt auf ih-
rem Schloss oberhalb der Stadt eine herzlose 
Herrschaft. Kasperl gelingt es, sich bei ihr beliebt 
zu machen, und er verhilft dem Edelfräulein Anas-
tasia zur Flucht. Bei der Verfolgung der Entflohe-
nen wird Frau Hitt, die wieder grausam gegen eine 
Bettlerin vorgehen will, von dieser – einer Fee – verflucht. Versteinert, 
als Sinnbild für ihr hartes Herz, ist sie noch heute auf der Nordkette zu 
erkennen.

TERMINE: Fr 13. + 20.2., 16.00, So 15. + 22.2., 10.30 + 15.00, Ort: Pup-
pentheatermuseum, Laaer Str. 32, 2100 Korneuburg, Info: 02262/717 
74, 0650/415 81 90, eleonore@tele2.at, Karten: vor der Vorstellung, 
€ 6,-/Familie (4 Pers.) € 15,-

Nacht Mutter 
Schauspiel von Marsha Norman

TWW THEATER WESTLICHES WEINVIERTEL:
Messie leidet an Epilepsie und Depressionen. Sie 
eröffnet ihrer Mutter Thelma, dass sie vorhat, sich 
noch heute Abend umzubringen. Sie hat ihren 
Selbstmord lange und bis ins Detail geplant. Thel-
ma versucht verzweifelt, ihre Tochter umzustim-
men. Zum ersten und zum letzten Mal stellen sich 
die beiden Frauen ihrer Vergangenheit…

TERMINE: Sa 21.2. (Premiere) 20.00, Sa 28.2., 
20.00, So 1., 15. + 22.3., 18.00, Fr 6. + 27.3., Sa 7., 14., 21. + 28.3., 20.00, 
Ort: Theaterstadl, Bahnstr. 201, 2042 Guntersdorf, Karten: 02951/2909 
(Di 14.30-18.30, Do 8.30-11.30 Uhr), www.tww.at

Und ewig rauschen die Gelder 
Farce von Michael Cooney 

in 3 Akten

LAIENBÜHNE SCHRATTENBERG:
Eric Swan hat seiner Frau Linda verheimlicht, dass 
er vor zwei Jahren seinen Job verloren hat. Um 
seine Kosten zu decken, sucht er andere Lösun-
gen wie zum Beispiel den wöchentlichen Scheck 
vom Sozialamt für seinen gerade nach Kanada ausgewanderten 
Untermieter. Oder finanzielle Zuschüsse für diverse andere hilfsbe-

dürftige Hausbewohner, die ihm so einfallen. Eric bringt eine Lawine 
staatlicher Hilfsbereitschaft ins Rollen, bis dann eines Tages ein Au-
ßenprüfer des Sozialamtes vor der Türe steht…

TERMINE: Sa 21.2. (Premiere) 19.30, So 22.2., 1. + 8.3., 17.00, Sa 28.2. + 
7.3., 19.30, Ort: Jugendheim, 2172 Schrattenberg, Karten: 02555/241 67, 
www.theaterverein-schrattenberg.at

Kasperl in der Geistermühle 
Marionettenstück von Peter Kukelka

PUPPENBÜHNE ULTIMA RATIO:
Kasperl und Baumeister Platzl-Pepi sind brotlos gewor-
den, weil sie es dem reichen Bauern Riesenhuber nicht 
recht machen konnten. Von der alten Teichsusel erfahren 
sie, dass in der so genannten Geistermühle der Wasser-
mann haust, der arme Seelen in seinem Bann hält und 
ungeheure Schätze besitzt. Die beiden gehen zur Mühle 
um die armen Seelen zu erlösen. Leider belauscht Rie-
senhuber dieses Gespräch, seine Gier nach Gold und Sil-
ber erwacht….
Stück zu Ehren von Prof. Geissler, Gründer des Museumsdorfes Nieder-
sulz.

TERMIN: So 22.2., 16.00, Ort: Pfarrhof, Hauptstr. 60, 2114 Karnabrunn, 
Info: 02263/21 64, für Kinder ab 5 J. und Erwachsene

Eibesthaler Passion 
Einzigartiges Passionsspiel 

mit Holzfiguren

ARGE EIBESTHALER PASSION:
Die Eibesthaler Passion wird im 5-Jahres-
rhythmus in der Fastenzeit bis einschließ-
lich Ostersonntag aufgeführt. In dieser 
Darstellungsform, die unter den Passi-
onsspielen Europas einzigartig ist, wird 
das Leben, Sterben und die Auferstehung 
von Jesus Christus durch 20 Laienspiele-
rInnen mit Holzfiguren auf die Bühne in der Pfarrkirche 
gebracht. Die Passionsmusik für Bläser und Orgel wird live eingespielt. 
Der Text orientiert sich am Evangelium nach Markus, dem Eibesthaler 
Kirchenpatron.

TERMINE: Sa 28.2. (Premiere) 19.00, So 1., 8.,15., 22. + 29.3., 15.00, Sa 
7., 14., 21. + 28.3., 19.00, Fr 27.3., 19.00, So 5.4., 18.00, Ort: Saal unter 
der Kirche, 2130 Eibesthal, Karten: 02572/2515-4380, passion@mistel-
bach.at, www.eibesthaler-passion.at

Drei-Jahres-Ausbildung 
für SpielerInnen und SpielleiterInnen

TERMINE 2015: 
im Bildungshaus St. Hippolyt in St. Pölten 
Teil I/1, II/1, III/1  6. - 8. März 2015 
Teil I/2, II/2, III/2  29. – 31. Mai  2015 
Teil I/3, II/3, III/3  9. – 11. Oktober 2015 
Ergänzend werden jährlich Spezialseminare angeboten!

Info und Anmeldung: 
ATiNÖ Außerberufliches Theater in NÖ, 02552/20 103, www.atinoe.at
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Günter Frittum als Don Camillo und Josef Wasser als Nikolaus Lenau 
in „kaplan“ Straßentheater Stockerau 2014, 

eine Produktion von kunst & ko
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